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Vereine und
Organisationen

Neu: Sportabzeichen Shop 
Pünktlich zum Start in die neue Saison 
wurde ein Online-Shop für die Fans des 
Deutschen Sportabzeichens eingerich-
tet. Unter www.sportabzeichen-shop.de 
können ab sofort T-Shirts, Polos, Hoo-
dies, Taschen, Rucksäcke und Prüfer-
sets bestellt werden, die alle das Logo 
des Deutschen Sportabzeichens tragen. 
Ergänzend dazu gibt es auch ein klei-
nes Sortiment von Produkten mit dem 
allseits beliebten Maskottchen Trimmy. 
Das Bestellverfahren ist sehr einfach 
und selbsterklärend.
Die praktischen Prüfersets gibt es in 
drei Ausführungen. Das größte Set 
umfasst ein persönliches Poloshirt mit 
dem Namen auf dem Rücken, das Em-
blem „Deine Herausforderung“ und den 
Sticker „Prüfer“ auf der linken Brust. 
Außerdem sind eine wasserdichte, mul-
tifunktionale Stoppuhr, ein 50-Meter-Fi-
berglas-Maßband, ein Klemmbrett sowie 
ein Startershirt enthalten. Für alle, die 
das Training für das Sportabzeichen or-
ganisieren, die daran teilnehmen oder 
für einen Sportabzeichen-Tag, sind die 

Starter-Shirts bzw. -Sets besonders in-
teressant. Mit diesen T-Shirts bleiben bei 
allen Beteiligten über die Veranstaltung 
hinaus Erinnerungen an das gemeinsa-
me Sporterlebnis wach.

Start-Up
Mal was Neues ausprobieren? Aber lei-
der gibt es dieses Angebot im Verein 
nicht. Dafür soll eine Anschubfinanzie-
rung Starthilfe geben. Wie es geht, ist 
unter www.badische-sportjugend.de zu 
finden. Dort steht auch unter welchen 
Bedingungen dann im zweiten und drit-
ten Jahr weiter gefördert werden kann.

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Übungsleiterin gesucht für:
Eltern-Kind- und Kinderturnen
immer mittwochs von 16.30 - 18.30 Uhr
Info über die SSV Geschäftsstelle
Tel. 77121 oder info@ssv-ettlingen.de

Abt. Leichtathletik
Prof. Dr. Georg Kenntner Deutscher 
Seniorenmeister im Ultrasteinstoßen
Der Sportpark von Mutterstadt (Rhein-
land-Pfalz) war Austragungsort der Deut-
schen Meisterschaften im Ultrasteinsto-
ßen. Beim Ultrasteinstoß-Duathlon wird 
ein 15 kg schwerer Stein einarmig und 
der 25 kg schwere Stein beidarmig ge-
stoßen. Mit der Gesamtweite von 6,31 
m sicherte sich Prof. Dr. Georg Kenntner 

erneut den Titel des Deutschen Seni-
orenmeisters (M80) und bewies damit 
seine nach wie vor überragende Fitness.

Übrigens wird Prof. Kenntner wie in den 
letzten Jahren im Rahmen der EKSA-
Veranstaltungen 2015 einen interessan-
ten Beitrag für die Kinder und Jugendli-
chen gestalten.

Mehrsprungkreismeisterschaften
Bei den offenen Kreismeisterschaften 
im Mehrsprung am 20. Mai in Weisen-
bach sprang Tim Christian Sauer im 
Dreisprung auf den 3. Platz. Mit einer 
Weite von 11,08 m qualifizierte er sich 
damit gleichzeitig für die Badische Meis-
terschaft Mitte Juni in Langensteinbach. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung.“

Abt. Triathlon
Heideseetriathlon Forst
Die Triathlonsaison hat endlich begon-
nen! Bei besten äußeren Bedingungen 
waren insgesamt drei Frauen und 15 
Männer vom Tri-Team SSV mit viel Freu-
de am Start beim Heideseetriathlon im 
Nahe gelegenen Forst. Aufgeteilt in zwei 
Startgruppen stürzten sich weit über 
300 Triathleten/innen in das 18°C erfri-
schende Wasser des Forster Heidesees 
um die erste Disziplin, 1.000 m Freiwas-
serschwimmen, in Angriff zu nehmen. 
Nach dem ca. 20 minütigen Schwim-
men stürmten unserer Triathleten/-innen 
im Laufschritt zur nahen Wechselzone. 
Neoprenanzug und Schwimmbrille wur-
den gegen das Rennrad getauscht und 
ab ging es auf die flache Radstrecke 
von 32 km. Hier wurden drei Runden 
nach Hambrücken gefahren. Abschlie-
ßend galt es noch die 7,5 km Lauf-
strecke zu absolvieren. In einem sehr 
starken Starterfeld, darunter zwei Pro-
fitriathleten von absoluter Weltklasse, 
war Christian Piri schnellster Ettlinger 
auf Gesamtplatz 19 und Platz 3 in sei-
ner Altersklasse. Torsten Erbe und Karin 
Augsten konnten ebenfalls den dritten 
Platz in ihren Altersklassen gewinnen. 
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Angefeuert von zahlreichen Teammitglie-
dern an der Strecke wurden folgenden 
Ergebnisse erzielt:

Piri, Christian 1h32:13
Tutsch, Felix 1h34:32
Heller, Lars 1h34:47
Axtmann, Clemens 1h35:38
Erbe, Torsten 1h36:18
Lopez, Marco 1h40:19
Gericke, Oliver 1h41:55
Augsten, Karin 1h48:11
Daub, Max 1h48:40
Freynhagen, Silke 1h50:14
Stephany, Marco 1h50:57
Pahl, Roelof 1h52:03
Gayer, Christian 1h52:20
Schwärzler, Stefan 1h53:44
Karnowski, Gregor 1h54:04
Lesser, Sandra 1h57:58
Bernhard, Max 2h01:20
Stempfle, Andreas 2h04:09

Allen Teilnehmern Glückwunsch zu den 
tollen Resultaten und viel Spaß in der 
weiteren Saison!

Lauftreff Ettlingen
Südpfalzlauf, LG Rülzheim
(Pfingstmontag 25. Mai)
913 Zieleinläufer bei den Erwachsenen 
sind ein Beleg für die große Beliebtheit 
dieses Südpfalz-Klassikers am Pfingst-
montag. Weil die Toiletten diesem An-
sturm nicht gewachsen waren, mussten 
alle Starts um 5 Minuten verschoben 
werden. Die Wetterbedingungen waren 
optimal, so konnten die Teilnehmer den 
flachen Rundkurs durch den Wald gut 
genießen. Die Halbmarathonteilnehmer 
mussten ihn zweimal absolvieren. 
Der Lauftreff war mit einer richtig großen 
Gruppe angereist. Verstärkt wurde sie 
durch „Gäste“ einer VHS-Laufgruppe, 
von Anfängern der Aktion „von 0 auf 
10.000“ des Lauftreffs/ Stadtwerke Ett-
lingen und Läufern der Stadtverwaltung 
Ettlingen, die sich für den b2run vor-
bereiten. Für Einige war es der erste 
Laufwettbewerb, den sie alle mit Stolz 
und guten Zeiten beendet haben. Maria 
Neigel belegte in der Altersklasse W55 
den ersten Platz und Ulrich Dümmler 
wurde Zweiter in der AK M70. 

Lauftreff-Ergebnisse 21,1-km-Lauf:

Name Zeit AK Rang
Kunz, Martin 1:52:55 M50 25
Aul, Michael 1:53:01 M55 15
Wipfler, Gerhard 2:37:29 M70 4

Lauftreff-Ergebnisse 10-km-Lauf:

Name Zeit AK Rang
Sallak, Ohannes 0:44:48 M55 9
Vögele, Tobias 0:45:47 M40 16
Pelit, Aldona 0:47:12 W40 5
Schwald, Timo 0:47:49 M30 14
Leyer, Martin 0:48:34 M40 26
Eble, Daniel 0:49:52 M35 21
Schlippe, Gudrun 0:50:15 W60 3
Neigel, Maria 0:50:55 W55 1
Dümmler, Ulrich 0:52:46 M70 2
Lauinger, Siegfried 0:52:47 M55 35

Ludwicki, Dieter 0:55:04 M65 9
Hörner, Silke 0:56:59 W45 16
Schwald, Silvia 0:57:13 W50 14
Gieringer, Alfred 1:03:14 M55 47
Dworschak, Elisa-
beth

1:03:18 W50 22

Robold, Janina 1:04:34 W20 15
Saladino, Lorenzo 1:04:35 M30 23
Dworschak, Claudia 1:04:35 W50 25
Leschek, Mario 1:09:03 M40 40

Lauftreff-Ergebnisse 5,2-km-Lauf:

Name Zeit AK Rang
Birsak, Kerstin 32:18,2 W30 4
Schwald, Nadine 40:27,9 W30 7
Schwald, Werner 42:06,0 M60 13
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Fußball
D2 Junioren
Meisterschaft perfekt!!!
Am 20.5 gegen 20h war es dann end-
gültig so weit, der SSV ist offizieller 
Staffelmeister einen Spieltag vor Ende 
der Saison. Mit einem 4:1 Sieg in Rei-
chenbach machten die Jungs den Sack 
zu und können mit einem Sechspunkte-
vorsprung nicht mehr eingeholt werden.
Es war der zwölfte Sieg in Folge nach-
dem man zu Hause am 28.4 schon mit 
4:0 gegen Durlach Aue gewonnen hatte, 
und gegen den DJK Durlach die Punkte 
am grünen Tisch geschenkt bekam, da 
diese nicht angetreten waren. Ettlingen 
zeigte sich nochmal von seiner besten 
Seite in Reichenbach und darf sich ver-
dient über den ersten richtigen Meister-
titel freuen. Lewin hatte schon früh zwei 
Chancen auf dem Fuß. Nach Ecke von 
Adri war dann Luki mit der Schulter zur 
Stelle und schoss Ettlingen in Führung. 
Erneut Luki schickte Fabrice dann auf 
die Reise der eiskalt die 2:0 Pausenfüh-
rung besorgte. Reichenbach kam giftig 
aus der Kabine und Fabi im Tor ent-
schärfte zwei, drei gute Möglichkeiten. 
Mitten in die Drangperiode der Gäste 
schlug dann Geburtstagskind Fabrice 
mit Doppelpack zurück und sorgte für 
die Vorentscheidung. Erneut ein starker 
Auftritt der Ettlinger Jungs, die immer 
wieder von Spielmacher Lewin nach 
vorne getrieben wurden. Am 13.6 findet 
nun das letzte Staffelspiel in Ettlingen 
um 13.45 Uhr statt und danach wird es 
eine grosse Party auf dem Balkon der 
Vereinsgastätte geben.
Es spielten: Fabrice, Fabi, Adri, Lukas, 
Simon, Linus, Lewin, Tom, Felix, Luis 
und Lewin.

SSV I geht als Tabellenführer in den 
letzten Spieltag!
Der erwartet unbequeme Gegner war der 
TSV Oberweier am vorletzten Spieltag. 
Der SSV, der ohne Top-Stürmer Didier 
Nguelefack in die Partie gehen musste, 
tat sich lange schwer gegen defensiv 
stehende Oberweierer. Dennoch gab es 

bereits in der 1. Halbzeit einige gute 
Chancen für den SSV, die aber alle zum 
Teil knapp vergeben wurden.
Nach der Pause machte der SSV ver-
stärkt Druck und kam so durch Manuel 
Grässer zur 1:0 Führung. Danach über-
nahm der SSV das Spielgeschehen und 
in der 80. Minute machte Paul Reiten-
bach mit dem 2:0 alles klar.
Sicherlich war das gestern nicht das 
beste Saisonspiel der Ettlinger, aber 
die drei Punkte sind im Baggerloch 
geblieben. Nun geht es am kommen-
den Sonntag am letzten Spieltag nach 
Durlach-Aue II und die Mannschaft kann 
mit einem Sieg die Meisterschaft klar 
machen.
Spielbeginn ist wieder 17 Uhr und 
Mannschaft und Betreuer hoffen auf 
zahlreiche mitgereiste Fans!

SSV 2 – Aue 3 
Der 29. Spieltag stand auf dem Plan. 
Der 14. gegen den 15. . Rettendes Ufer 
oder Relegation. Die Entscheidung darü-
ber sollte 90 Minuten später feststehen.
Beide Mannschaften zeigten in den ers-
ten Minuten einen großen Willen, das 
Spiel für sich zu entscheiden. Ettlingen 
versuchte schon früh das Zepter zu 
übernehmen und schaffte dies auch stel-
lenweise sehr gut. Zwei große Chancen 
verzeichneten die Ettlinger, bevor Heiko 
Stoll aus einer eigentlich harmlosen Si-
tuation das 0:1 für Durlach-Aue erzielte. 
Auf beiden Seiten gab es hin und wieder 
Chancen, die aber nicht verwertet wur-
den. So ging es mit 0:1 aus Sicht der 
Ettlinger in die Kabine. Mit dem Willen 
das Spiel zu drehen, kamen die Ettlinger 
auf den Platz zurück. In der 55. Minute 
war es Serdar Mutlu, der das 1:1 für den 
SSV erzielte. Jetzt gab es nur noch ein 
Ziel, das erlösende Tor zum 2:1. Wieder 
hatten beide Mannschaften zahlreiche 
Chancen, um erneut in Führung zu ge-
hen, doch der Erfolg blieb auch hier aus. 
Im 2. Durchgang hatte aber Durlach ein-
deutig mehr Chancen zu verzeichnen.So 
blieb es letztendlich bei der Punktetei-
lung, aber diese hilft beiden Mannschaf-
ten noch nicht ins Ziel. Für den SSV II 
steht nächste Woche das Auswärtsspiel 
beim schon abgestiegenen TSV Etzen-
rot auf dem Plan. Ein altes Lied besagt: 
„Wunder gibt es immer wieder“.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 31. Mai
15 Uhr: TSV Auerbach I - SSV Ettlingen II
17 Uhr: SpVgg Durlach-Aue II - 
SSV Ettlingen I

Abt. Jugendfußball
Staffelrunde der E1-Granaten (1. Mann-
schaft) mit souveränem Heimsieg be-
endet
Zum letzten Heimspiel der Staffelrunde 
war der FV Linkenheim zu Gast im Ett-
linger Baggerloch. Trainer Jens musste 
personell erneut umstellen und schickte 
folgendes Team auf das - naja sagen wir 
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mal – „Feld mit rasenähnlicher Auflage“: 
Moritz (Kapitän), Kevin (Tor), Ole, Sven, 
Enrico, Leon, Felix R., Micha und Lars.
Zu ungewohnter Anstoßzeit (Dienstag, 
18h) brauchte die Ettlinger „Kombina-
tionsmaschine“ einige Minuten, bis sie 
auf Touren kam. Nachdem Ole spekta-
kulär den Ball von der eigenen Torlinie 
kratze (Torhüter Kevin war bereits ge-
schlagen) ging nach vorne die Post ab. 
Drei ganz klasse herausgespielte Tore 
gab es in der ersten Halbzeit in der 
bis auf den letzten Platz gefüllten Arena 
„Baggerloch“ von den Fans zu bejubeln. 
Lars beendete mit einem fulminaten 
Kracher einen wunderschönen Spielzug. 
Es folgten weitere sehr schöne Treffer 
durch Micha und Sven dank der guten 
Vorarbeit von Ole und dem Mittelfeld 
(Moritz, Enrico) sowie von Leon und Fe-
lix R. Eine tolle Mannschaftsleistung war 
somit die Grundlage für den verdienten 
Halbzeitstand von 3:0.
Erneut war es Micha, der nach toller 
Vorarbeit auf 4:0 erhöhte. Auf der ande-
ren Seite rettete Kevin mit einer sensa-
tionellen Parade die „Null“, bevor in der 
Schlussminute nach einer Ecke erneut 
Micha per Kopf den Ball in die Maschen 
des gegnerischen Tores wuchtete.
Nach acht Spielen (6 Siege, 2 Niederla-
gen) ist für die E1-Granaten die Staffel-
runde beendet. Für Platz 1 in der Tabelle 
hat es leider nicht ganz gereicht: wenn 
der letzte Spieltag der Runde (der SSV 
ist dann spielfrei) vorbei ist, wird die E1 
die Saison als Dritter oder vielleicht so-
gar als Zweiter beenden. Ein toller Erfolg 
für Trainer Jens und seine Granaten: 
Herzlichen Glückwunsch!

Aufwärtstrend der zweiten Mannschaft 
hält an
Zur ungewohnten Zeit, am Mittwoch 
17.30h, schickten die Trainer Jens und 
Bernd die zweite Mannschaft der E1-
Junioren im Heimspiel gegen die Mann-
schaft von FV Linkenheim 2 ins Rennen. 
Folgende Jungs standen auf dem Platz: 
Matti W. (Torwart), Darius, Jan, Jannik, 
Leander, Leo, Pascal, Robert und Roman.
Mit etwas Verspätung begann die Partie 
und bereits nach 5 Minuten musste ein 
0-1 Rückstand hingenommen werden. 
Weitere fünf Minuten später gelang der 
Anschlusstreffer durch Leander. Mitte 
der ersten Halbzeit gelang Pascal nach 
schönem Alleingang der Führungstreffer 
zum 2-1. Kurz vor der Halbzeit gelang 
erneut Pascal der Treffer zum 3-1 nach 
schöner Ballstafette.
Die Jungs aus Linkenheim kamen top-
motiviert nach der Halbzeit zurück ins 
Spiel, doch gerade in der gegnerischen 
Drangphase gelang Darius ein weiterer 
Treffer zum 4-1. Auch der Anschlusstref-
fer zum 4-2 Endstand konnte diesmal 
das Ettlinger Spielsystem nicht zum Ein-
bruch bringen.
Bravourös wurde ein souveräner Heim-
sieg erzielt. Spielerisch konnte die zwei-
te Mannschaft der E1 die angereisten 
Zuschauer mehr als überzeugen. 

E2 beim Pfingstturnier in Liedolsheim
Nachdem in der ersten Liga die Ab-
stiegsfrage geklärt war, machten sich 
Leo F., Marco S., Adrian W., Florian R., 
Pascal B., Stefano R., Hagen v. S., Sa-
muel A. und Tristan S. auf den Weg zum 
Pfingstturnier nach Liedolsheim. Dort 
angekommen, standen die Zelte bereits 
aufgebaut bereit und die Jungs bega-
ben sich sofort auf den Platz und traten 
gegen den Ball. In der Zwischenzeit ent-
fachten die mitgereisten Väter und Trai-
ner das Grillfeuer. Nach dem Essen ging 
es sofort wieder auf den Platz und es 
wurde bis weit nach Mitternacht gebolzt, 
während die Trainer über die Taktik für 
den nächsten Tag philosophierten. Nach 
einer viel zu kurzen Nacht wurde das 
Trainerteam bereits um 6 Uhr aus dem 
Schlaf gerissen, da die Meute schon in 
den Schuhen stand und das Leder wie-
der über den Platz trieb. Unterbrochen 
durch ein kurzes Frühstück und nach-
dem das Team durch Tim D. und Ouail 
T. verstärkt wurde, waren alle bereit für 
das eigentliche Turnier. Machen wir es 
kurz, Stutensee, Bietigheim, Siemens 
und St. Leon hatten leichtes Spiel mit 
den Ettlingern, denen an diesem Tag 
nicht viel gelang. Vermutlich waren sie 
etwas übertrainiert.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Coaches-Corner

Gratulation an unseren 
Nachwuchstrainer - Stephan Michelfeit -

zur Basketball D-Trainer-Lizenz!

Judoclub Ettlingen
Judo-Bundesliga

Nach einem Start in die laufende Sai-
son mit 10:4 gegen den Aufsteiger JSV 
Speyer und einem Unentschieden mit 
6:6 gegen den JC Leipzig reist der Judo 
Club Ettlingen als 2. der Tabelle Süd 
am kommenden Samstag zum 3. der 
Tabelle, den KSV Esslingen.
Wir wünschen der Mannschaft um Trai-
ner und Manager Alfredo Palermo ein 
gutes Händchen für die Besetzung der 
Gewichtsklassen und viel Erfolg auf der 
Matte in Esslingen.
Der Kampf beginnt um 18 Uhr beim 
Kraftsportverein Esslingen 1894, Auen-
weg 21, Esslingen.

Tennisclub Ettlingen
Neue Werbe-Banner
Spitzenmarkengrillhersteller und Ver-
einsbanner zieren neuerdings das Ge-
lände des TC Ettlingen. Der Tennisclub 
hat u. a. zwei zwölf Meter lange Banner 
herstellen lassen, die entlang der Zu-
fahrt zum Verein gerade die Fahrgäste 
der Albtallinie auf den speziellen Fami-
liencharakter und die Leistungen des 

Clubs aufmerksam machen sollen. Auf 
dem Gelände selbst prangt darüber hi-
naus neu ein kleineres Werbe-Banner 
des Vereinssponsors Weber-Stephen, 
dem bekannten Hersteller von Spitzen-
markengrills.

Schönstes Wetter für Schleifchenturnier
Pfingstschleifchenturnier bei schönstem 
Wetter: Am Samstag, 23. Mai, fand das 
diesjährige und traditionelle Schleif-
chenturnier des TC Ettlingen statt. Ab 
14 Uhr wurde auf der Tennisanlage 
bei perfekter Verpflegung mit Kaffee 
und Kuchen gespielt: Alle Alters- und 
Spielklassen maßen sich in drei jeweils 
ausgelosten Doppelrunden miteinander. 
Sieger waren eigentlich alle Teilnehmer; 
nimmt man jedoch die jeweils errunge-
nen Punkte aus den drei Doppeln, so 
gibt es zwei Event-Sieger: der Senior 
Peter Ballerstedt und Bum-Bum Georg 
König. Platz 3 belegten ebenfalls punkt-
gleich - wie es sich gehört - die zwei 
Vereinsvorsitzenden Manfred Winkler (1. 
Vorsitzender) und Joachim Bengelsdorf 
(2. Vorsitzender).

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversamlung sowie zur 
Spielerversammlung für die Saison 
2015/2016 sind die Mtiglieder recht 
herzlich eingeladen. Wann: Dienstag, 9. 
Juni um 19.30 Uhr im SSV-Clubhaus 
Restaurant Baggerloch. 
1.  Begrüßung und Genehmigung der 

Tagesordnung; 
2.  Berichte der Vorstandsmitglieder; 
3.  Bericht der Kassenprüfer; 
4. Aussprache über die Berichte; 
5.  Aufgabenverschiebung in der Vor-

standschaft; 
6.  Mannschaftsaufstellung Schüler/Ju-

gend zur Saison 2015/2016 (wird 
in eigener Jugendversammlung be-
sprochen) und am 09.06. nur verkün-
det.; 

7.  Mannschaftsaufstellung Herren zur 
Saison 2015/2016; 

8.  Aktuelles (Erfolge/Sportgeschehen/
Suche nach Werbepartnern); 

9.  Verschiedenes (Übergabe kleines Er-
innerungspräsent an die HelferInnen 
der DSM 2015)

Termine:
14.6. Ettlinger Kegelturnier für 

Vereine-Interessenten mel-
den sich beim Vorstand

29./30.8. Ettlinger Marktfest

Schützenverein Ettlingen
5. Rundenwettkampf KK Sportgewehr
Am Sonntag den 17. Mai fand der 5. 
Rundenwettkampf der Kreisklasse A mit 
dem KK Sportgewehr statt. Geschossen 
wurde auf 50 Meter je 20 Schuss kni-
end, liegend und stehend, höchstmög-
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liche Ringzahl 600. Aus fünf Vereinen 
starteten die Schützen zum Wettkampf, 
den unsere Mannschaft gewann.

Hier die Ergebnisse:
SV Ettlingen 1            1631 Ringe
SSV Daxlanden 1         1600 Ringe
SG 1721 Karlsruhe 1       1593 Ringe
SC Mörsch 2             1565 Ringe
SVgg Knielingen 1         1399 Ringe

Einzelwertung SV Ettlingen:
Lauinger, Stefan          554 Ringe
Wolf, Bianca             549 Ringe
Wolf, Pierre             528 Ringe

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Sieg für Felix Klinck beim Auftakt der 
German Twin Trophy
Nach einer langen Winterpause fiel am 
vergangenen Wochenende in Most (CZ) 
der Startschuss zur German Twin Tro-
phy. Mit dabei war auch Felix Klinck 
vom AMC Ettlingen mit seinem Team 
Nkmotors, der mit einem Doppelsieg in 
der Klasse Lightweight Open einen per-
fekten Start in das Jahr 2015 erlebte. 
Besser hätte das Debüt in der German 
Twin Trophy für den 18-Jährigen nicht 
verlaufen können. In Most startete Felix 
erstmals in dem hochkarätigen Cham-
pionat und zeigte schon während der 
freien Trainings am Donnerstag seine 
Amibitionen. Bei wechselhaftem Wetter 
setzte der Schützling aus dem Team 
Nkmotors die Tagesbestzeit und blickte 
entsprechend zuversichtlich dem weite-
ren Geschehen entgegen. Im Qualify-
ing knüpfte Felix an seiner Performance 
vom Vortag an und sicherte sich die 
Pole-Position. Aus der ersten Startreihe 
lieferte sich der Rookie dann auch im 
ersten Rennen einen packenden Fight 
an der Spitze. Nach einer anfänglichen 
Führung wurde Felix nach zwölf Runden 
mit einem hauchdünnen Rückstand als 
Zweiter abgewinkt. „Da René in einer 
anderen Klasse startet, wollte ich zum 
Ende nicht zu viel riskieren und bin in 
Lauerstellung geblieben. Der Sieg in der 
Open-Klasse und die ersten 25 Meis-
terschaftspunkte waren mir sicher, viel 
besser hätte die Saison nicht starten 
können.“
Nach dem knapp verpassten Gesamt-
sieg wollte Felix im zweiten Rennen am 
Samstag den Sprung auf das oberste 
Treppchen des Siegerpodestes. Doch 
während des Starts rutschte er auf 
Rang vier ab. „Meine Räder drehten 
leicht durch und ich musste meine Mit-
streiter ziehen lassen“, erklärte er später 
im Ziel. Doch im Verlauf des Rennens 
spielte Felix die Leistung seines 650ccm 
starken Rennmotorrads aus. Mit tollen 
Manövern zog er an seinen Kontrahen-
ten vorbei und übernahm in der vierten 
Runde die Führung. Bis zum Rennende 
baute er seine Spitzenposition aus und 
überquerte mit über vier Sekunden Vor-

sprung das Ziel als Sieger.
„Vielen Dank an mein Team Nkmotors 
aus Philippsburg für das perfekte Mo-
torrad. Bei meinem ersten Start in der 
German Twin Trophy als Doppelsieger 
der Klasse Lightweight Open geehrt zu 
werden, ist ein großer Erfolg und lässt 
auf ein erfolgreiches Jahr hoffen“, strahl-
te Felix Klinck am Abend.
Bereits in drei Wochen wartet in der et-
ropolis Motorsport Arena Oschersleben 
das nächste Rennen. Nach dem gelun-
genen Saisonauftakt, zählt Felix auch 
dort zu den Favoriten.

Trainingstermine
Die Pocket und Minibike Trainings 
finden immer samstags von 13.30 bis 
17.30 Uhr statt.

Die Jugendkart und Motorrad Trial Trai-
nings finden immer samstags von 10.30 
bis 12.30 Uhr statt.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book unter „AMC Ettlingen“

Frühlingsfest und Spinnereilertreffen
Das Frühlingsfestfest des MGV Sänger-
kranz findet in diesem Jahr am Samstag, 
13.Juni ab 11:30 Uhr mit dem alljährlich 
stattfindenden „Spinnereilertreffen“ statt.
Nach dem Mittagstisch eröffnet der 
Chor des MGV Sängerkranz unter der 
Leitung seines Chorleiters Markus Becht 
um 14:30 Uhr das Frühlingsfest. Danach 
werden vier befreundete Gesangvereine 
der Sängergruppe Albtal den Nachmit-
tag mit ihren Liedvorträgen gestalten.
Am Abend werden zwei verdiente Sän-
ger für 65 Jahre aktives Singen durch 
den BadischenChorverband und ein 
verdienter Sänger für 40 Jahre aktives 
Singen durch den Verein geehrt. 
Nach der Ehrung wird der Männerchor 
des MGV Sängerkranz gegen 19 Uhr 
das Freundschaftssingen, zu dem für 
diesen Abendweitere vier befreundete 
Gesangvereine der Sängergruppe Albtal 
erwartet werden, eröffnen. Für gutes Es-
sen und Trinken ist gesorgt, auch Gäste 
aus nah und fern, die nur einmal rein-
schnuppern wollen, sind herzlich will-
kommen.
Für das Frühlingsfest bittet der Verein 
wie in jedem Jahr alle Mitglieder und 
Gönner um Kuchenspenden und um 
die Bereitschaft der Besetzung der Ver-
kaufsstände. Weiterhin bitten wir um 
eure Mithilfe beim Aufbau am Freitag 
12.6. Treffpunkt ab 13 Uhr im Kasino 
sowie beim Abbau am 14.6. ab 10 Uhr.

Feriensingstunde am 28. Mai 
In den Pfingstferien ist unser Dirigent 
Markus Becht im verdienten Urlaub.
Wir wollen uns trotzdem zur gewohnten 
Zeit im Kasino treffen.

Einmal Beethovens Neunte singen …
Konzertchor lädt Projektsänger ein.
Wer gerne singt und mindestens leid-
lich Noten lesen kann, der kann sich im 
Spätjahr einen Traum erfüllen, wenn er 
sich zusammen mit dem Konzertchor 
der Liedertafel ander Aufführung von 
Beethovens 9. Symphonie beteiligt, die 
die Ökumenische Philharmonieunter der 
Leitung von Frank C. Aranowski gleich 
dreimal bringt, und zwar am 2. Oktober 
in Heidelberg, am 3. Oktober in Ettlingen 
und am 4. Oktober in Weinheim. Voraus-
setzung für eine Teilnahme ist auch die 
Hauptprobe am 1. Oktober. Also ein-
fach mal vorbeischauen bei den Proben, 
die (außer in den Ferien) dienstags von 
20 bis 22 Uhr im Casino der ehema-
ligen Kaserne, Am Dickhäuterplatz 22 
(Eingang von der Durlacher Straße her), 
stattfinden. Weitere Infos unter carola.
jung@t-online.de oder 0721/5164981.

7.6. - 11 Uhr Bühne im Horbachpark
Ein unterhaltsames Festprogramm und 
kulinarische Spezialitäten erwarten Sie.
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste sind 
eingeladen.

Transalp
Mit dem Mountainbike von Ischgl zum 
Gardasee

Eine Woche lang mit dem Mountainbike 
über Wanderwege von Hütte zu Hütte. 
Sechs Tage, 10.000 Höhenmeter, 370 
Kilometer: eine Tour der Superlative mit 
schönen Impressionen und hochalpinen 
Schiebepassagen. Das war nicht nur 
landschaftlich ein besonderes Erlebnis, 
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sondern auch im sportlichen Sinne. Von 
dieser spannenden Alpenüberquerung 
berichtet Leo Führinger.
Dienstag 2. Juni um 20 Uhr
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33
Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei
Sa. 13. Juni
Wanderung im Nationalpark Schwarz-
wald mit Gerhard Goll und einem fach-
kundigen Rancher des Nationalparks. 
Bei dieser Gemeinschaftstour geht es 
von Hundsbach über den Hohen Och-
senkopf nach Herrenwies, von dort über 
Hundseck zurück zum Aschenplatz. Die 
Strecke ist 18 km lang mit rd. 600 Hö-
henmetern. Da es über schmale und 
steinige Wurzelwege geht und umgefal-
lene Bäume überstiegen werden müs-
sen, ist Kondition und Trittsicherheit 
erforderlich. Rucksackvesper. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.
So. 21. Juni
Sportwandern mit Paul-Jürgen Keller 
von Allerheiligen über den Melkereikopf 
zum Schliffkopf und über Lierbach wie-
der zurück. Die Strecke ist 23 km lang 
mit 1.500 Höhenmetern. Treffpunkt ist 
um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlin-
gen. Gäste sind willkommen.
Fr. 3.-5. Juli
Im Ötztal. Zum zweiten Mal sind wir von 
der DAV Sektion Karlsruhe eingeladen, 
an der Sektionsfahrt zur Langtalereck-
hütte teilzunehmen. Infos und Anmel-
dung unter info@alpenverein-karlsruhe.
de oder Tel. 0721 / 57 55 47.

Martin Baureithel im Amt bestätigt
Bei einer außerordentlichen Abt.-Haupt-
versammlung letzten Donnerstag, wurde 
Martin Baureithel erneut zum 1. stv. Abt.-
Kommandanten auf eine Dauer von 5 
Jahren gewählt. Er erhielt 44 von 62 ab-
gegebenen Stimmen und konnte somit 
eine klare Zweidrittel-Mehrheit erzielen. 
Die Wahl in der Hauptversammlung vom 
14.03.2015 musste wiederholt werden, 
da der damals mit einer knappen Mehr-
heit gewählte Stefan Cornely zwei Tage 
nach der Wahl erklärte, dass er das Amt 
nicht antreten wolle. Im Vorfeld der ers-
ten Wahl kam es zu Unstimmigkeiten in 
der Mannschaft, welche laut Abteilungs-
kommandant Hans-Peter Kassel nun in-
tern ausgeräumt werden sollen. Die Ein-
satzbereitschaft der Abteilung Ettlingen 
war jedoch jederzeit gewährleistet.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Tag der Begegnung im Stephanus Stift 
am Stadtgarten
Am Sonntag, 31. Mai, findet im Stepha-
nus Stift am Stadtgarten ab 15 Uhr ein 
Tag der Begegnung statt.

Außer Kaffee und Kuchen bieten wir 
Hausführungen und einen Vortrag über 
alles Wissenswerte zur stationären 
Heimaufnahme an. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Konzert 
Die Mitglieder des Zupforchesters des 
Karlsruher Mandolinen- u. Gitarrenver-
eins 1903 boten unter der Leitung von 
Carla Maria Huber und dem Vorsitzen-
den Peter Huber ein unterhaltsames 
Programm. Eingängige Melodien; be-
arbeitet für Zupforchester. Ein beson-
derer musikalischer Genuss, der das 
Repertoire des Zupforchesters stilistisch 
bereicherte, waren die beliebten russi-
schen Volksweisen, die vom Duo Sieg-
linde und Claus Prodehl mit Balalaika 
und Gitarre dargeboten wurden. Zur Be-
geisterung des zahlreich erschienenen 
Publikums gab das Orchester noch 2 
Zugaben. Bei Samba und Rumba konn-
te mitgeklatscht werden. Fasziniert und 
beschwingt von den außergewöhnlichen 
Klängen der Zupfinstrumente, fand ein 
unterhaltsamer Vorsommerabend sein 
Ende. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Musikern und Organisatoren dieses 
Abends, verbunden mit dem Wunsch 
nach einem baldigen Wiedersehen.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Einladung zum Filmabend Lauffeuer
Der Film von Ulrich Heyden und Marco 
Benson ist ein bedrückendes Zeugnis 
über das Pogrom von Odessa am 2. Mai 
2014 und der erste deutschsprachige 
Dokumentarfilm darüber. Damals wur-
den im und um das Gewerkschaftshaus 
mindestens 46 Menschen von Faschis-
ten ermordet. Angehörige sprechen von 
mehr als hundert Opfern; sie starben 
im Feuer, wurden zu Tode geprügelt, 
erschossen oder »verschwanden«.
Die Überlebenden und die Hinterblie-
benen demonstrieren regelmäßig vor 
dem Gewerkschaftshaus. Sie verlan-
gen eine unabhängige Untersuchung 
der Geschehnisse und dass die Täter 
und ihre Hintermänner zur Rechenschaft 
gezogen werden. »Lauffeuer« nimmt 
diese Forderungen auf und fragt nach 
den Organisatoren des Massakers. Eine 
gemeinsame Veranstaltung von DGB-
Ortsverband Ettlingen/ Malsch/ Albtal
Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis

Dienstag, 2. Juni, 19.30 Uhr 
Scheune der Diakonie Ettlingen, 

Pforzheimer Str. 31

Lauffeuer
Der Film von Ulrich Heyden und Marco 
Benson ist ein bedrückendes Zeugnis 
über das Pogrom von Odessa am 2. Mai 
2014 und der erste deutschsprachige 

Dokumentarfilm darüber. Damals wur-
den im und um das Gewerkschaftshaus 
mindestens 46 Menschen von Faschis-
ten ermordet. Angehörige sprechen von 
mehr als hundert Opfern; sie starben 
im Feuer, wurden zu Tode geprügelt, 
erschossen oder »verschwanden«.
Die Überlebenden und die Hinterblie-
benen demonstrieren regelmäßig vor 
dem Gewerkschaftshaus. Sie verlangen 
eine unabhängige Untersuchung der 
Geschehnisse und dass die Täter und 
ihre Hintermänner zur Rechenschaft ge-
zogen werden. »Lauffeuer« nimmt diese 
Forderungen auf und fragt nach den Or-
ganisatoren des Massakers.

Dienstag, 2.06.2015, 19.30 Uhr
Scheune der Diakonie Ettlingen, 

Pforzheimer Str. 31

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 18. Juni, 
19.30 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen So-
zialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. Wir 
besprechen den Roman „Am Strand“ 
von Ian McEwan. Für Nachfragen wen-
den Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck 
(Tel. 07243/31962, abends). Zuletzt hat-
ten wir gelesen und besprochen die Er-
zählung „Licht“ von Christoph Meckel. 
Gil und Dole sind ein Paar in gehobener 
journalistischer Position, viel unterwegs 
in der Welt und oft lange getrennt. Eines 
Tages findet Gil zufällig einen Liebesbrief, 
den Dole an einen unbekannten Dritten 
geschrieben, aber nie abgeschickt hatte. 
Alles ändert sich. Die Erzählung schildert 
in Rückblenden die Entwicklung der Lie-
besbeziehung zwischen Gil und Dole. Die 
Gruppe war insgesamt ganz begeistert 
von der intensiven Beschreibung der Be-
ziehung und von der bildhaften Sprache, 
die manches Mal tatsächlich an Male-
rei erinnert. Kein Wunder: Der Autor ist 
als Lyriker, Erzähler und Graphiker ein 
künstlerisch Vielbegabter. Das Ende der 
Geschichte - kleiner Einwand - wurde al-
lerdings allgemein als wenig nachvollzieh-
bar angesehen. Man sollte das schmale 
Bändchen (125 Seiten) unbedingt lesen.

Boule
Jeden Mittwoch, ab 16.30 Uhr, Boule-
platz verlängerte Probststr. Wir freuen 
uns über alle, die mit uns die Kugeln 
werfen und dabei auch ein bisschen 
Spaß haben wollen.

Homepage
Unsere Homepage wird überarbeitet 
und ist derzeit nicht erreichbar.

Viele Auftritte im Juni
Der Juni steht ganz im Zeichen der 
900-Jahr-Feier in Sulzbach, bereits 
am Fronleichnamstag wird das Biwak 
aufgebaut, bitte pünktlich um 11 Uhr 
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beim Schulhof der Thiebauthschule zum 
Laden sein. Am Freitag dann wird die 
Bürgerwehr mit den Abteilungen Artille-
rie, Infanterie und Trachtengruppe das 
Festwochenende eröffnen. Treffunkt 
für die Abteilungen ist um 17 Uhr das 
Vereinsheim. Festaktbeginn um 18 Uhr 
in Sulzbach.
Samstag und Sonntag wird ein Biwak 
in Sulzbach sein, wo sich der Verein 
vorstellt.
Das Biwak befindet sich in der Bergstr.1 
im Hof. Am Wochenende danach findet 
das Vereinspokalschießen des Schüt-
zenvereins statt. Die Hist. Bürgerwehr 
wird mit 4 Mannschaften, darunter eine 
Damenmannschaft, teilnehmen. Schieß-
zeiten: Fr. 18.30 Uhr, So. 10.30 Uhr. 
Jeweils eingeteilte Mannschaften.

Termine Mai/Juni
Fr. 29. Mai 
Infanteriezugübungsabend 19.30 Uhr 
Bürgerwehrheim.
Mo. 1. Juni 
Monatsversammlung 20 Uhr 
Bürgerwehrheim
Di. 2. Juni 
Musikkapellenübungsabend 19.30 Uhr 
Bürgerwehrheim
Do. 4. Juni 
Aufbau Zelt, Biwak in Sulzbach Treff-
punkt 11 Uhr Hof der Thiebauthschule 
zum Aufladen.
Fr. 5. Juni 
Auftritt Jubiläum 900 Jahre Sulzbach 
17 Uhr Treffpunkt Bürger-wehrheim, 
Artillerie, Infanterie und Trachtengruppe.  
Sa+So. 6.-7. Juni 
Biwak in Sulzbach eingeteilte Mitglieder 
der Infanterie und Artillerie
Di. 9. Juni 
Training Vereinspokalschießen 
Schützenhaus ab 18 Uhr
Fr. 12. Juni 
Schießzeit Vereinspokal-schießen 
18.30 Uhr eingeteilte Mannschaft.
So. 14. Juni 
Schießzeit 10.30 Uhr Vereinspokalschie-
ßen eingeteilte Mannschaften.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen

Geschäftsstelle und Vortrag
Geschäftsstelle ist bis 9. Juni NICHT 
besetzt. Anmeldungen zu den nachfol-
genden Veranstaltungen über die ange-
gebene Rufnummer der Museumsver-
waltung.
Donnerstag, 28. Mai, 18 bis ca. 20 Uhr 
– exklusiv für Mitglieder

Getreidebrei und Flamingozungen
Kulinarisches aus dem römischen 
Reich – Vortrag und Verkostung
Die römische Oberschicht der Kaiserzeit 
hat sich bei ihren Gastmahlen überbo-
ten, immer ausgefallenere Speisen zu 
servieren - mit Milch gemästete Schne-

cken, frische Austern an Eierweinsoße, 
gegrilltes Schweineeuter oder Flamingo-
zungen. 
Der größte Teil der Bevölkerung konnte 
sich aber solche Zutaten niemals leisten. 
Nach einem kurzen Vortrag laden wir Sie 
ein, bei Kostproben nach römischen Re-
zepten dem Geschmack der damaligen 
Küche mit allen Sinnen nachzuspüren.
Bitte anmelden bei Doris Henseler, Mu-
seumsverwaltung: Tel. 07243 101-273.

Donnerstag, 11. Juni 
Tagesfahrt ins Gasometer nach Pforz-
heim mit Führung durch die Ausstel-
lung ROM 312
Das weltgrößte 360° Panorama „ROM 
312“ zeigt die prächtigste Kapitale der 
Antike im Jahr 312 n.Chr. Von der 15 
Meter hohen Besucherplattform im his-
torischen Gasometer öffnet das Pano-
rama den optimalen Blick weit über die 
antike Millionenstadt hinweg, in der Blü-
te ihrer architektonischen Pracht. Vorla-
ge war ein historisches Panorama aus 
dem Jahr 1889. Die begleitende Aus-
stellung bringt dem Besucher das Leben 
und die Zeit Konstantins nahe, der das 
Christentum zur Staatsreligion erklärte.
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Treffpunkt 8.30 Uhr am Stadtbahnhof 
Ettlingen. Kosten: 15.- € für Mitglieder, 
19.- € für Gäste, zzgl. anteiliger Kosten 
für die Fahrt. Sollten Sie eine ‚Karte ab 
60‘ besitzen, geben Sie das bitte bei der 
Anmeldung bekannt.
Bitte anmelden bei Doris Henseler, Mu-
seumsverwaltung: Tel. 07243 101-273.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
In Bewegung bleiben! Mit einem Dialog?
Wir wissen, dass wir nicht perfekt wer-
den können im Anspruch, allem gerecht 
zu werden: den pädagogischen Konzep-
ten, den Beziehungen im Team, mit den 
Eltern und den Kindern. Und dennoch 
haben wir die Motivation, diesen An-
spruch nicht aus den Augen zu verlieren 
und daran zu arbeiten. Seit November 
2013 sind wir in einer Fortbildungsreihe, 
die genau darauf abzielt.
Zunächst klärten wir, was „Professio-
nelle Beziehungskompetenz“ in der 
heutigen Zeit bedeutet, welchen Einfluss 
sie auf den Entwicklungs- und Lernpro-
zess der Kinder hat und wo Fallstricke 
und Stolpersteine in der täglichen Arbeit 
mit den Kindern lauern. Ein Workshop 
zur „Einfühlsamen, gewaltfreien Kom-
munikation“ für die Unterstützung beim 
Entwickeln von sozialen Kompetenzen 
der Kinder zur Konfliktschlichtung so-
wie für einen wertschätzenden Umgang 
mit den Kindern im Team und mit den 
Eltern. Im Workshop „Schwierige Eltern-
gespräche“ relativiert sich das „Schwie-
rige“ unter den vorangegangenen Er-
fahrungen und Eltern werden Teil des 
Lösungsprozesses unter Anerkennung 
ihrer erzieherischen Arbeit.

Aktuell haben wir uns mit dem „Bohm-
schen Dialog“ auseinandergesetzt. Wir 
erkennen, wie unsere eigene Geschich-
te, unsere tief verwurzelten Glaubens-
sätze, unsere Sicht auf die Welt und 
ganz konkret auf unsere Arbeit, unser 
Denken und die Art und Weise, wie wir 
diskutieren, beeinflusst. Wir erfahren 
noch einmal ganz anders, was „radika-
ler Respekt“ und „Offenheit“ bedeuten 
kann und wie wir besser zuhören kön-
nen. An Themen, die unsere Arbeit, un-
sere Haltung, unser Verhalten, unseren 
Blick in die Zukunft betreffen, probieren 
wir den uns so wenig vertrauten, eher 
fremden Dialog aus. Wir sind erstaunt, 
wie viel wir voneinander erfahren, wie 
viele neue Gedanken und Ideen in so 
kurzer Zeit entstehen.
Den geschützten, vertrauensvollen Rah-
men schaffte der Referent Gerhard 
Menkhaus, geführt und begleitet haben 
wir uns selbst; wir können nicht perfekt 
werden und dennoch werden wir un-
sere Ansprüche nicht aus den Augen 
verlieren und immer weiter mit Freude 
daran arbeiten. Unsere uns anvertrauten 
Kinder haben es verdient.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Imkerversammlung
Unsere nächste Imkerversammlung fin-
det am Freitag, 5. Juni, um 19 Uhr im 
Vereinsheim statt. Ein Thema wird der 
Tag der deutschen Imkerei und seine 
Gestaltung sein. Wir würden diesen Tag 
gerne am 5. Juli mit einem Fest im 
Lehrbienenstand begehen. Da das In-
teresse der Bevölkerung an Bienen und 
der Imkerei in den letzten Jahren sehr 
groß geworden ist wollen wir dadurch 
auf unseren Verein und seine Arbeit auf-
merksam machen. Es wird Informatio-
nen über die Imkerei und Veränderungen 
in der Bienenhaltung geben. Wir wollen 
ab 11 Uhr einladen. Das Mittagessen 
wird vom Gasthaus „Grüner Baum“ in 
Langensteinbach gespendet werden 
und es wird außerdem noch Kaffee und 
Kuchen geben. Damit das Fest gut ge-
lingen kann sind wir auf eure Mithilfe 
angewiesen. Es wäre schön, wenn sich 
einige Freiwillige finden würden, die uns 
dabei unterstützen.

Tierheim Ettlingen
BBBank spendet 1000 Euro für das 
Tierheim
Die BBBank fördert mit Spenden- und 
Sponsoringmaßnahmen jährlich bundes-
weit Projekte aus den Bereichen Sozi-
ales, Bildung, Wissenschaft, Kultur und 
Sport.
Dieses Jahr hatte das Tierheim Ettlingen 
das große Glück, mit einem namhaften 
Betrag bedacht zu werden. So konnte 
ein Schutzzaun finanziert werden, der 
den normalen Hundebereich von dem 
Quarantänebereich trennt.
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Den Scheck überreichte BBBank- Fili-
aldirektorin Astrid Listl an Ernst Jan-
ka, den stellvertretenden Vorsitzenden 
des Tierschutzvereins. „Wir halten die 
Unterstützung des Tierschutzgedanken 
und des Tierheimes für sehr wichtig und 
freuen uns dazu beizutragen“, erklärte 
Astrid Listl.

Ackermanngemeinde
Ettlinger Nepomukfeier

„Es ist für uns alle eine große Freude, 
an diesem historischen Ort mit einem 
Verwandten unserer Markgräfin Sibylla 
Augusta zusammenzutreffen,“ begrüß-
te Bürgermeister Thomas Fedrow am 
Freitagabend Abt Filip Zdenek von 
Lobkowicz aus Tepl (Teplá). Anlass war 
die Eröffnung der 23. Nepomukfeier im 
Asamsaal, der einst zu der von Sibylla 
Augusta erbauten Schlosskapelle gehör-
te. Fedrow dankte allen Anwesenden, 
auch den Gästen aus Pilsen, mit den 
Worten: „Mit der Erinnerung an die völker-
verbindende Gestalt des Brückenheiligen 
Johannes von Nepomuk leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag zur christlichen Völker-
verständigung. Solche Begegnungen und 
persönlichen Verbindungen sind es, die 
die Welt im Inneren und Äußeren zusam-
menhalten.“ Sein Dank richtete sich na-
mentlich auch an Pfarrer Martin Hering-
klee als Leiter der Kirchengemeinde, die 
Pfarrer Engelbert Baader, Hugo Spinner 
und Wolfgang Storf, Militärdekan Sieg-
fried Weber und Dr. Ludwig Weiß.
„Ich fühle mich jedes Mal zu Hause, wenn 
ich außerhalb meiner Heimat den böhmi-
schen Heiligen auf einer Brücke stehen 
sehe. Und ist die Feier des Gottesdienstes 
im Asamsaal nicht auch eine Verpflich-
tung gegenüber Sibylla Augusta, die uns 
diese St. Nepomuk-Kapelle geschenkt 
hat?“ fragte der tschechische Abt beim 
Pontifikalamt auf deutsch. Die Lichter-

prozession zur Nepomukstatue auf der 
Rathausbrücke stand im Zeichen der 
Solidarität mit den verfolgten und be-
drängten Christen. „Ihre Situation ist in 
Syrien und im Irak, ganz aktuell aber auch 
in Burundi besonders gefährlich“, er-
läuterte Dr. Weiß. Leuchtende Fackeln 
auf der Alb und das Handgeläut vom 
Rathausturm, wo Glöckner Willi Klein-
feld seines Amtes waltete, unterstrichen 
dieses ernste Anliegen, das sich gegen 
kollektive Gleichgültigkeit wendet.
Nach der Begrüßung durch Kolpingvor-
sitzenden Peter Nedwig berichtete Abt 
Lobkowicz im Kolpinghaus über die Ver-
wüstungen des Klosters während der 
kommunistischen Diktatur. Dr. Katerina 
Kovacková und Marie Zettlová luden zu 
einem Besuch nach Pilsen, Kulturhaupt-
stadt Europas 2015, ein. Abschließend 
dankte Birgit Nauheimer vom Diöze-
sanvorstand besonders der Stadt, Kol-
pingpräses Heringklee, Vikar Augustus 
Izekwe, Stadtrat Florian Adolf, Dr. Erwin 
Vetter sowie Hans-Peter Stemmer vom 
Vorstand des Pfarrgemeinderates für die 
Unterstützung der Nepomukfeier, die 
von Kirchengemeinde, Kolpingsfamilie 
und Ackermann-Gemeinde gemeinsam 
getragen wird. Am Folgetag ermöglich-
ten es Pfarrer Dr. Roland Merz und Pfar-
rer Hugo Spinner, dass Abt Filip vor 
seiner Abreise noch in aller Frühe den 
Nepomukaltar aus der Schlosskirche, 
heute in St. Dionysius in Ettlingenweier, 
besichtigen konnte.

Rechtzeitig auf die Spur gekommen
Ein Hilferuf erreichte die Ritter der Meu-
te Sioniwölfe auf ihrem Wochenend-La-
ger: Immer wieder würden Bauern und 
Handwerker im Lande der Ebersteiner 
überfallen. Doch aus dem wirren Bericht 
ergab sich noch kein Bild. Also hin in 
die Dörfer und die Bewohner selbst ge-
fragt! Und nun stellte sich heraus, dass 
alle Überfälle rund um den Fichtenhard-
ter Wald stattgefunden hatten, in dem 
vermutlich das Versteck der Räuber zu 
finden war.
Gleich schmiedeten die Ritter einen 
Plan: Verkleidet schlossen sie sich ei-
nem Schmied an, der eine Ladung Roh-
eisen in seine Schmiede brachte, wobei 
ihn der Weg am Fichtenhardter Wald 
entlangführte. Und richtig: Bald kamen 
verwegen aussehende Gestalten aus 
dem Wald, hielten den Wagen an und 
forderten das Roheisen. Die Ritter war-
fen ihre Verkleidung ab, holten die im 
Wagen verborgenen Waffen und stürz-
ten sich in den Kampf. Ein Räuber nach 
dem anderen konnte besiegt und gefes-
selt werden, so dass schließlich alle im 
Burgverlies landeten. Als Anerkennung 
für ihre Leistung wurden diejenigen, die 
noch Knappen waren, zum Ritter ge-
schlagen und erhielten ihr Schwert.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Wegen Umbau finden die Zusammen-
künfte vorübergehend hier statt:

Ettlingen-West, Finkenstraße 9, Rastatt
Freitag, 19 Uhr 
Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 14 Uhr 
Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Ettlingen-Ost, Gablonzer Straße 15, 
Karlsruhe, Saal 2

Mittwoch, 19 Uhr 
Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 17.30 Uhr 
Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Sonntag 31. Mai, 14 Uhr, Rastatt: 
Widerstehe dem Geist der Welt 
Im Bibelbuch 1. Korinther Kapitel 2 Vers 
12 spricht der Apostel Paulus von dem 
„Geist der Welt“ und stellt ihm dem 
„Geist der von Gott ist“ gegenüber. Aber 
was ist der „Geist der Welt“? Er ist die 
auf Selbstsucht und Sünde beruhende 
treibende Kraft, die die Welt, das heißt 
die ungerechte menschliche Gesell-
schaft beeinflusst. Gottes Widersacher, 
in der Bibel Satan genannt, steht hinter 
diesem Geist der Welt. Er benutzt das 
Mittel der Religion, um Menschen zu 
verblenden und zu verwirren. Er hat das 
habgierige Handelssystem und Großun-
ternehmertum aufgebaut. Der Geist der 
Welt ist allgegenwärtig und wir können 
uns ihm nicht entziehen, aber wir kön-
nen ihm widerstehen. Wie?

17.30 Uhr, Karlsruhe: Bleibt stehen 
und seht die Rettung Jehovas
Die weltweit auftretenden Probleme 
veranlassen manche Experten darauf 
hinzuweisen, dass sich die Menschheit 
in großer Gefahr befindet. Der Zusam-
menbruch des Systems wird aber laut 
der Bibel nicht aufgrund eigener Proble-
me verursacht, sondern durch die Hand 
Gottes. Es wird in der Bibel von einer 
„großen Drangsal“ gesprochen die im 
„Krieg des großen Tages Gottes, des 
Allmächtigen“ seinen Abschluss findet 
(Offenbarung 16:14). Auf welcher Seite 
werden wir in diesem Krieg stehen? Wird 
von uns erwartet werden zu kämpfen? 
Dieser Krieg wird laut der Bibel global 
sein. Es gibt keine neutrale Zone. Trotz-
dem werden wahre Anbeter Gottes nicht 
zu den Waffen greifen. Wie das Thema 
sagt, bleiben Anbeter Gottes stehen und 
sehen wie Gott Rettung bewirkt. Wie 
können wir uns darauf vorbereiten?

Die Vorträge dauern 30 Minuten. 
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